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Einladung    
 
Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.=und die Friedrich-Ebert-Stiftung laden Sie herzlich ein zu 
  

Vortrag und Diskussion 
 

Die Erben der Arisierung 
Vom Umgang heutiger Eigentümer mittelständischer Familienunternehmen 

mit der NS-Vergangenheit ihrer Firmen und Familien 
 

Donnerstag, 24. Oktober 2019, 18 – 20 Uhr 
Julius-Leber-Forum, Rathausmarkt 5, 20095 Hamburg 

 

mit Armin H. Flesch 
Freier Autor und Journalist 

 
Arisierung war Teil der Judenverfolgung von 1933 bis 1945. Ziel war die Aneignung jüdischen Eigentums 
durch die Verdrängung von Juden aus Handel, Immobilien, Gesellschaft und Kultur. Die Übernahme von 
Firmen etwa wurde oft  als „Verkauf“ ausgegeben, wobei aber die jüdischen Verkäufer aufgrund der 
extremen Zwangslage deutlich unter Wert abgeben mussten und die arischen Käufer ganz erhebliche 
Gewinne einstrichen.   
 

• Wer profitierte von der Enteignung der Juden? 
• Wie verhalten sich die heutigen Eigentümer arisierter mittelständischer Familienunternehmen zur 

NS-Vergangenheit ihrer Firmen und Familien? 
• Welche Bedeutung hat die Arisierung für das Verständnis des Holocaust und der deutschen 

Gesellschaft vor und nach 1945? 
• Welche Formen der Entschädigung gab es nach 1945? 
• Welche konkreten Auswirkungen hat die Arisierung bis heute? 

 
Zu diesen und weiteren Fragen spricht Armin H. Flesch in seinem Vortrag und der anschließenden 
Diskussion. 
 
Moderation: Hans-Peter Strenge, Sprecher von Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. Hamburg 

 
 
Armin H. Flesch,  
Journalist und Autor aus Frankfurt, der zeitweise auch in Hamburg gelebt hat. 

 
 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung ist notwendig. Bitte melden Sie sich an per E-Mail unter 
hamburg@fes.de  oder  via Internet www. julius-leber-forum.de. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 

 
 

Die Veranstaltung wird gefördert durch die  
Landeszentrale für politische Bildung der Freien und Hansestadt Hamburg. 

 
Wenn Sie Fragen zur barrierefreien Durchführung haben, wenden Sie sich bitte an das Julius-Leber-Forum. 

 

www.julius-leber-forum.de 


